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Informationsbericht 
 

 Santa María del Fiat, Manglaralto, Ecuador 
 1. Juli – 31. Dezember 2006 

 
 
Liebe Mitglieder von GRATEFUL CHILDREN 
 
Mit diesem Informationsbericht möchte ich Sie über die Verwendung Ihrer Spendengelder im oben 
erwähnten Zeitabschnitt informieren. Am 30. Juni 2006 wurde uns der Beitrag von CHF 8 960. − 
überwiesen, mit welchem wir folgende Bedürfnisse dieser Periode abdecken konnten: 
 

 Mit CHF 5 124.− bezahlten wir Unterkunftskosten für 45 Primarschüler während sechs 
Monaten. 

 CHF 3 161.− benötigten wir für Medikamente und Laboruntersuchungen. 

 CHF 588.− wurden für Ergo- und Sprachtherapien für zwei behinderte Kinder sowie 
weitere medizinische Leistungen verwendet. 

 Mit CHF 87.− kauften wir Materialen für Schule und Freizeit. 

 
Für das kommende Halbjahr benötigen wir weiterhin Ihre Spendengelder, um einen Teil unserer 
Grundbedürfnisse abzudecken. Sie werden für die Ausbildung unserer SchülerInnen, die medizinische 
Versorgung sowie Unterkunftskosten unserer Kinder und Jugendlichen zweckgebunden eingesetzt. 
Auch für die Beschaffung von obligatorischen Uniformen zum Schulanfang benötigen wir Ihre 
Unterstützung.   
 
Herzlich willkommen und alles Gute für die Zukunft 
 
Die Zahl der beherbergten Kinder und Jugendlichen ist im letzten Halbjahr mit 175 stabil geblieben. 
 
Nichts geht über eine gute Ausbildung 
 
In unserer Schule werden insgesamt 789 Schülerinnen im Alter von 4 bis 18 Jahren ausgebildet, 
wobei 621 von auswärts kommen (168 heimeigene Schüler). In diesem Semester hatten die Kinder 
und Jugendlichen zwei Mal eine Woche Schulferien.  
 
Die meisten Kinder erbringen gute schulische Leistungen. Da die Abschlussprüfungen aber erst in der 
Woche vor Weihnachten abgenommen wurden und die Schüler ihre Zeugnisse erst im Januar 2007 
erhalten, können zurzeit weder die Erfolge noch eventuelle Probleme genau beurteilt werden. Die zehn 
Kinder der Sonderklasse werden in den Hauptfächern so vorbereitet, dass einige unter ihnen in die 
Normalklassen eingegliedert werden können. 
 
Es lebe die Freizeit 
 
Für die meisten Kinder konnten wir - wie in den letzen Jahren - Familien oder Verwandte finden, bei 
denen sie ihre Ferien verbrachten. Eine Gruppe von ca. 15 Kindern blieb während der zwei 
Ferienwochen in unserem Heim. Mit ihnen wurden Ausflüge an den Strand oder in die nähere 
Umgebung organisiert. Auch wurde mit ihnen gebastelt, gesungen, Sport getrieben und im Garten 
gearbeitet.  
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Vom 11.-30. September fanden in der Schule die internen Sportveranstaltungen statt, bei denen die 
SchülerInnen in verschiedenen Disziplinen wie Fussball, Volleyball, Stafettenlauf, Kurz- und 
Langstreckenläufe gegeneinander antraten.  
 
In der letzten Novemberwoche wurden Eltern, Angehörige und Kinder aus anderen Schulen zu einem 
CASA ABIERTA eingeladen. Die Schüler stellten ihre Projekte in verschiedenen Fächern vor. In 
Naturkunde wurden verschiedene Tiere und ihre Lebensweise präsentiert. In Mathematik massen sich 
die Schüler in zahlreichen Wettbewerben. Auch mit Computeranimationen konnte man sich in eine 
andere Welt versetzen. Im Fach Lebenskunde wurde über das Thema Abort gesprochen und debattiert. 
Viele Menschen aus der Umgebung lernten neue Aspekte des täglichen Lebens kennen.  
 
Die Geburtstage wurden im üblichen Rahmen einmal pro Monat mit einem Geschenkchen, speziellem 
Essen und einem Kuchen in jeder Gruppe gefeiert. 
 
Allgemeines 
 
Nach einer langen Wartezeit konnten wir im Oktober den Vertrag mit dem Nationalen Institut für 
Kinder- und Familienschutz (INNFA) erneuern, worauf wir dessen jährliche finanzielle Unterstützung 
für unsere Kinderprogramme erhalten haben.  
 
Seit anfangs August macht Tabea Hutter aus der Schweiz einen freiwilligen Einsatz in unserer 
Krankenstation, wo auch unsere Kinder und Jugendlichen medizinisch versorgt werden. Sie wird uns 
noch bis im Januar 2007 begleiten, bevor sie in der Schweiz Medizin studieren wird.  
 
Am 26. November wurde Rafael Correa Delgado in einer Stichwahl zum neuen Präsidenten Ecuadors 
gewählt. Der 43-jährige vertritt eine links orientierte Linie und ist Freund von Hugo Chávez. Er war 
bisher vier Monate als Wirtschaftsminister in Ecuador tätig und geniesst als Universitätsprofessor ein 
grosses Ansehen in der Bevölkerung. Viele Ecuadorianer erhoffen sich neue Impulse für die 
Regierungsperiode des designierten Präsidenten, der sein Amt am 15. Januar 2007 antreten wird.  
 
Er ist der achte Präsident in zehn Jahren. Eine desolate Situation, die Ecuador den Ruf einbrachte, 
nicht regierbar zu sein. Gerade die letzten zehn Jahre zeichnen sich durch politische und wirtschaftliche 
Instabilität aus. Korruption und Misswirtschaft stehen weiter auf der Tagesordnung. Die neuen 
Regierungen geben zwar stets vor, dagegen angehen zu wollen, sind aber in der Regel genauso korrupt 
wie ihre Vorgänger.  
 
Es ist mir ein grosser Wunsch, allen Mitgliedern von GRATEFUL CHILDREN für die erbrachte Hilfe 
vielmals zu danken. Die Unterstützung, welche den Kindern zu Gute kommt, konnten wir dringend 
gebrauchen. Wir schätzen Ihren Beitrag zum Wohlergehen unserer Kinder sehr und wünschen Ihnen 
alles Gute im neuen Jahr. 
 
Liebe Grüsse aus Ecuador 
 
Gabriela Blöchlinger  
Santa María del Fiat 
 
 
 
Basierend auf einem Raster von GRATEFUL CHILDREN, wurde dieser Bericht vom Heim Santa María 
del Fiat erstellt und durch GRATEFUL CHILDREN leicht überarbeitet und in der Rubrik Allgemeines 
ergänzt. 
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Anhang 
 
Genaue Verwendung der Spendengelder (in CHF): 
 
05.07.06  Zahlungseingang   8 960.-   
        
31.07.06  Pensionen Juli für 45 Primarschüler     853.92  
31.08.06  Pension August für 45 Primarschüler     853.92  
30.09.06  Pension September für 45 Primarschüler     853.92  
31.10.06  Pension Oktober für 45 Primarschüler     853.92  
30.11.06  Pension November für 45 Primarschüler     853.92  
15.12.06  Pension Dezember für 45 Primarschüler     853.92  
        
31.07.06   Medikamente - Juli     584.70   
31.08.06   Medikamente - August     594.52  
  
30.09.06 Medikamente und Laboruntersuchungen- September     754.00  
31.10.06  Medikamente - Oktober    447.71  
30.11.06  Medikamente - November     489.56  
12.12.06  Medikamente und Laboruntersuchungen - Dezember     290.39  
        
12.07.06  Traumatologie     64.16  
12.07.06  Zahnarztbehandlungen    58.99  
27.07.06  Ergo- und Sprachtherapie für zwei behinderte Kinder    48.97  
24.08.06  Ergo- und Sprachtherapie für zwei behinderte Kinder    83.74  
16.09.06  Arztkonsultation (Arm einrenken)    5.69   
29.09.06   Ergo- und Sprachtherapie für zwei behinderte Kinder      92.96  
30.10.06  Ergo- und Sprachtherapie für zwei behinderte Kinder    108.95  
30.11.06  Ergo- und Sprachtherapie für zwei behinderte Kinder    64.33  
30.11.06  Brillen    60.69  
        
18.07.06  Hefte, Kugelschreiber, Wasserfarben und Kopien     20.06  
30.08.06  Hefte und Kugelschreiber    19.10  
15.09.06  Kopien, Plastilin und Bleistifte     27.72  
15.09.06  T-Shirts für Sportturnier     20.24   
        
  
 Total    8 960.-  8 960.- 
 
 
 
 
 
Bedürfnisse für das Halbjahr Januar bis Juni 2007 
 
1. Schulgebühren und obligatorische Uniformen zum Schulanfang 
2. Medizinische Versorgung 
3. Unterkunftskosten für Schüler 
 
 


